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In dieser Ausgabe

Einladung
Am Donnerstag, den 11. 
Jänner 2007 um 14:00 Uhr 
findet im „alten Feuer-
wehrlokal / Gemeindeamt“ 
unser gemütlicher Nach-
mittag statt.
Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obfrau Fringer Gretl

Die Gemeinde und das Redaktionsteam wünschen 
allen Tarrenzerinnen und Tarrenzern

FROHE WEIHNACHTEN UND
EIN GUTES NEUES JAHR.
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Mutter-Eltern-Beratung
Die Geburt eines Kindes 
bringt viel Freude, Verände-
rung, aber auch Unsicher-
heit. Die Mitarbeiterinnen 
der Mutter-Eltern-Beratung 
beraten, begleiten und 
unterstützen Sie bei allen 
Fragen, die sich aus dem 
Zusammenleben mit einem 
Kind ergeben.
WANN? 
jeden 2. Mittwoch im Monat 

von 9:00 bis 11:00 Uhr
WO? 
Gemeindeamt Tarrenz
Die Mutter-Eltern-Beratung 
ist eine Einrichtung der 
Landessanitätsdirektion für 
Tirol
Hebamme:
Stecher Ingrid 
Brenjurweg 38
6464 Tarrenz
Tel.: 0676/ 7037163

Stierer’s Lois

Schlemmen, saufen,
laufen, kaufen!

(Fast) alles rennt,
´s isch Advent.

Bunggerloch–Lift  
und er läuft doch!
Totgesagte leben länger 
könnte man fast meinen. 
Nach langwierigen Ver-
handlungen des Bürger-
meisters konnte letztendlich 
der Betrieb gesichert wer-
den. Alleiniger Betreiber ist 
nun die Gemeinde Tarrenz, 
Betriebsleiter bleibt Toni 
Tumler. 

Der Betrieb beginnt am 
Samstag, 26. Dezember und 
endet voraussichtlich am 
28. Februar 2007

Öffnungszeiten:  
Dienstag bis Freitag:
13-16 Uhr
Samstag, Sonntag und 
Feiertag: 11-16 Uhr
Während der Ferien ist der 
Lift auch am Montag geöff-
net. 

Liftpreise:  
Tageskarte Kinder (7-15): 

e 4.- (Es gibt keine Halb-
tageskarten.)
Tageskarte Erwachsene:
e 7.-
Saisonkarte Kinder (7-15): 
e 45.-
Saisonkarte Erwachsene: 
e 70.-
Der Lift ist in der Regio Card 
und Imster Saisonkarte ent-
halten! 

Schulen, Trainingsgruppen, 
Vereine oder Betriebe aus 
anderen Gemeinden können 
die steile Hanglage für ihr 
Training oder Schirennen 
nutzen! 
Die Termine für die 
Schirennen  der TSU wer-
den noch bekannt gegeben. 
Die Gemeinde hofft, dass 
sich die Anstrengungen, 
den Lift zu erhalten gelohnt 
haben und freut sich über 
starke Frequentierung des 
Bunggerloch Lifts. 



Buch des 
Monats

Patricia Mennen

10 kleine 
Engelchen

Kleine Geschichten für 
unsere kleinsten Leser mit 
vielen bunten Bildern. Es 
ist Weihnachtszeit und 
die 10 kleinen Engelchen 
haben viel zu tun. Auf der 
Wolkenrutsche sausen sie 
auf die Erde und helfen 
dem Nikolaus, besuchen 
den Weihnachtsmarkt, 
helfen in der Weihnachts-
werkstatt, backen zucker-
süße Kekse und läuten  
schließlich das Glöckchen 
um das Christkind anzu-
kündigen...

Das Team der Bibliothek 
Tarrenz wünscht allen 
LeserInnen frohe Weih-
nachten sowie alles Gute 
im Neuen Jahr 2007.
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Das Jahr 2006 neigt sich dem Ende zu ...
... wir befinden uns in der 
besinnlichen Adventszeit. 
Uns bleibt noch etwas Zeit 
um inne zu halten und 
einen Jahresrückblick zu 
machen. Bedanken möchte 
ich mich bei allen Vereinen, 
Institutionen, Organisatio-
nen und vor allem bei 
denen, die im sozialen Be-
reich tätig sind und bei 
denen, die ehrenamtlich 
unser Dorfleben so attraktiv 
gestalten und unentgeltlich 
zum Wohle unserer Bevöl-
kerung beitragen. Alle 
Aktivitäten anzuführen, 
welche über das ganze Jahr 
geschehen, sind kaum mög-
lich. Veranstaltungen wie 
Gassenfest, Gurgltalfest, 
Schafschied, Auskehren, 
Bälle und ein reichhaltiges 
Adventprogramm haben 
auch Gäste aus Nah und 
Fern angelockt und waren 
ein voller Erfolg.

Im heurigen Jahr gab es 
auch einige runde Jubiläen: 
100 Jahre Kaufhaus Wörle, 
100 Jahre Raika Tarrenz, 40 
Jahre Hotel Gurgltaler Hof, 

25 Jahre Museumsverein.

Die größten Projekte von 
Seiten der Gemeinde wa-
ren im Jahr 2006:
Neugestaltung / Errichtung 
Auffahrt Kirche und Kirch-
platz (Kanalsystem, Wasser-
leitung, Beleuchtung und 
Schaffung von Parkplätzen), 
Einhausung und Umbau des 
Schießstandes im Bungger-
loch um für mehr Sicherheit 
und weniger Lärm zu ga-
rantieren, Neubau Wasser-
leitung Walchenbach – Dol-
linger, Asphaltierung Her-
mann-Kuprian-Weg, As-
phaltierung Putzengasse, 
Zubau Kiosk Musikpavillon 
für Veranstaltungen, Umbau 
und Erweiterung Bibliothek, 
Mauer Kappenzipfl, Errich-
tung einer neuen Boulder-
halle in der alten Turnhalle, 
Bestandsaufnahme (Ver-
messung) im Gemeinde-
gebiet und vieles mehr.
Der Winterdienst war durch 
die enormen Schneemassen 
und Kälte sehr gefordert. Ich 
möchte um Verständnis da-
für bitten, dass man nicht 

überall und zur gleichen 
Zeit sein kann.

Die größten Projekte
für 2007:
Neubau  Wasserleitung Dol-
linger / Dollinger-Lager, 
Errichtung eines neuen 
Hochbehälters im Rotanger, 
Verbesserung und Gestal-
tung der Auffahrt Kappen-
zipfl (um das Dorfzentrum 
attraktiver zu gestalten), 
Fertigstellung der Urnen-
wand, Beginn Neubau 
Wohn- und Pflegeheim 
durch den Wohn- und Pfle-
geverband, Sanierung und 
Umbau Hauptschule Unter-
stadt durch den Schulver-
band.

Beim Gemeinderat und den 
Behörden möchte ich mich 
für die gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit zum 
Wohle der Bevölkerung der 
Gemeinde Tarrenz bedan-
ken. Die Gemeindeführung, 
der Bauhof und die Ver-
waltung haben und wer-
den sich bemühen, alle 
Dienstleistungen zum Wohle 
der Bevölkerung zu erle-
digen. Verbesserungsvor-
schläge finden bei mir 
immer ein offenes Ohr. 

Zum Schluss möchte ich 
euch schöne und besinnli-
che Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 
wünschen.

Pink Panther Poetry
Am 19. Jänner 07 um 
20.00 findet in der Bi-
bliothek Tarrenz eine 
außergewöhnliche, witzi-
ge und einzigartige Live-
Lesung mit den kultigen 
Orginial-Cartoons von 
Pink Panther statt. Till 
Turnschuh präsentiert 
die allseits beliebten und 
bekannten Pink Panther 
Filme mit neuen Reimen. 
Garantiert unterhaltsam 
für alle Altersgruppen in  
ist Pink Panther Poetry in 
jedem Fall...

Müllinfo
Achtung! Bitte beachten 
Sie, dass Biomüll im Freien 
gefrieren kann. Der gefrore-
ne Biomüll lässt sich dann 
nicht mehr entleeren und 
die Kübel können leicht 
beschädigt werden.
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Kappenzipfl – „Facelifting“

Noch vergangenen Winter konnte man diese romantische Szenerie im Kappenzipfl 
vorfinden. Mittlerweile jedoch wurde der alte Bretterzaun (z.T. mit Brettern aus dem 
Bergwerk in der Tarrenton) durch einen modernen Maschendrahtzaun ersetzt, der 
dem unteren Kappenzipfl ein jüngeres Gesicht verleiht. Zweckdienlich und pflege-
leicht wird er höchstens ein paar Nostalgiker verdrießen.

06.01.2007 -  Neujahrs(wunsch)konzert mit der 
Musikkapelle Tarrenz!
Die Musikkapelle Tarrenz 
lädt erstmals am Fest der 
Heiligen Drei Könige – 
Samstag, den  06.01.2007  - 
nach der heiligen Messe 
(ab 11.45) in den Mehr-
zwecksaal Tarrenz zu ei-
nem Neujahrs(wunsch) 
konzert ein. Dieses Konzert 
tritt an die Stelle des bishe-
rigen „Silvesterspielens“ 
im Dorf! 
Speisen und Getränke wer-
den zu Selbstkostenpreisen 
angeboten.  Der Erlös aus 
dem Verkauf von Kuchen 
und Kaffee  wird den „Hel-
fenden Händen“ für sozia-
le Zwecke zur Verfügung 
gestellt.
Mit dieser neuen auch in 
Zukunft jährlichen Veran-
staltung möchte sich die 
Musikkapelle für die groß-
zügige Unterstützung der 
Bevölkerung für die Tarreter 
Musig bedanken. Das 
Wunschkonzert ist speziell 
auch für die älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger 
gedacht. Wer nicht mehr so 
mobil ist, wendet sich bitte 
an die Helfenden Hände, 
damit eine Mitfahrgelegen-
heit zum Mehrzwecksaal 
organisiert werden kann. 
Meldungen bitte an Kep-
linger Eva 61321 ab 18.00 
Uhr oder an Reich Wolfgang 
0664/4007011. 
Auf dem Programm steht 
vor allem „Traditionelle 
Blasmusik“ wie Märsche 
und Polkas. Die Zuhörer 
können mittels einer musi-
kalischen Wunschliste ihre 
Lieblingsstücke selbst be-
stimmen. 
Die Musikkapelle Tarrenz 
wünscht sich, dass das neue 

Konzert von der Bevölke-
rung gut angenommen 
wird. Wer die Tarreter Mu-
sig heuer zum Jahreswechsel 
in den Gassen vermisst, der 

gibt der guten Fee in der 
Küche zu den Heiligen Drei 
Königen  mittags frei und 
feiert bei schwungvoller 
Blasmusik mit der Familie 

im Mehrzwecksaal  das neue 
Jahr. Die Haussammlung 
für die MK Tarrenz findet in 
der Zeit vom 02.01.2007 bis 
05.01.2007 statt.            (richo)
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Klettertraining für Kinder
Die TSU Tarrenz/Sektion 
Sportklettern konnte für das 
Training für Kinder mit 
Babsi Schranz eine Weltcup-
teilnehmerin gewinnen. Un-

ter geschulter Anleitung 
soll den Kindern die feine 
Schule des Sportkletterns 
näher gebracht werden.

Leitung: Barbara Schranz
Altersgruppe: Volksschule
Kosten: e 20.- für 10 Trainingseinheiten
 a´ 1,5 Stunden, wöchentlich
Hallenbenützung:  kostenlos
Voraussetzung: Mitgliedschaft bei der
 TSU Tarrenz 
Beginn:  Dienstag, 11. Jänner, 19.00 Uhr, 
 Boulderhalle Tarrenz
Anmeldung:  telefonisch bis 31.12. 06 bei 
 Barbara Schranz, 0676/9187848 
 nach 18 Uhr! 

Boulderhalle ON THE ROCK!
Pater Cyrill gab seinen 
Segen, auf dass dieser 
Sport Freude bereite und 
die Stätte von Unfällen 
verschont bleiben möge. 
TSU Obmann Reinhard 
Juen und Bürgermeister 
Rudolf Köll konnten zahl-
reiche Ehrengäste und 
Sponsoren begrüßen. 

Ein besonderes Geschenk 
machte Susi Knabl, Chefin 
der Kletterhalle Imst, mit 
einem großen Klettergriff. 
Die Klettertorte mit Marzi-
pangriffen der Bäckerei 
Eder mundete vortrefflich. 
Allen voran dankte der 
Obmann den Helfern, die in 
unzähligen Stunden dieses 
Projekt ermöglicht haben. 
Im Besonderen wurde die 
Leistung von Charly 
Fröhlich hervorgehoben, 
der als Chefkonstrukteur 
wohl den Löwenanteil der 
Arbeit auf sich nahm. 
Danke!

Kosten: ca. e 27.000.-
Hauptsponsoren:
Gemeinde Tarrenz 
Land Tirol 
Holz Pfeifer 
Sparkasse Imst AG

Mittlerweile ist die Halle in 
Betrieb, ein Training für 
Kinder wird nach Weih-
nachten angeboten. Die 
Öffnungszeiten sollen mit 
Hilfe von engagierten Eltern 
ausgedehnt werden. Ohne 
Aufsicht ist das Bouldern 
für Kinder nicht möglich.

Charly Fröhlich

Für Gruppen außerhalb der 
Öffnungszeiten:

Kontakt Sektionsleiter Mike 
Gabl: 0650/8624427

Eintritt: Erwachsene: e 3,50 
Kinder bis 15 J.: e 1,50

(org)

P.S.: Unter strengster 
Geheimhaltung wollen 
Pater Cyrill und der Bürger-
meister Rudolf Köll dem-
nächst um die Wette boul-
dern. Das Ergebnis wird die 
Hitte Hatte wohl in Erfah-
rung bringen.
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Gemeinderatssitzung
Der Gemeinderat von Tar-
renz hat bei seiner Sitzung 
am 11.12. 2006 folgende Be-
schlüsse gefasst:
Gemäß § 64 Tiroler Raum-
ordnungsgesetz – TROG 
2006, LGBl. 27/2006 werden 
folgende 3 Beschlüsse  
kundgemacht:

Beschluss 1
Der Entwurf einer Änderung 
des örtlichen Raumord-
nungskonzepts im Bereich 
Gewerbegebiet Dollinger 
(Gpn. 2228 neu formiert, Gp. 
3480, Gp. 2223, Gp. 2231/6 
u.a.), laut planlicher Dar-
stellung der Firma Plan Alp 
Ziviltechniker Ges.m.b.H., 
wird in der Zeit vom 13. 12. 
06 bis zum 11. 01. 07 wäh-
rend der Amtsstunden zur 
allgemeinen Einsichtnahme 
aufgelegt.
Änderung:
Der Entwicklungstempel 
G02 wird dahin gehend 
geändert, dass:
Unter der Voraussetzung 
der Sicherstellung einer 
öffentlichen Verkehrser-
schließung des Bereiches 
mittels Erstellung eines Er-
schließungs- und Bebau-
ungskonzeptes, ist eine bau-
liche Entwicklung für Be-
triebe des produzierenden 
Gewerbes mit ergänzenden 
Handels- und Dienstleis-
tungsbetrieben sowie für 
Freizeit- und Sporteinrich-
tungen, insbesondere für die 
Errichtung eines Fahrtech-
nikzentrums sowie einer 
Kartsportanlage zulässig 
sind.

Beschluss 2
Entwurf einer Änderung 
des Flächenwidmungspla-

vom  11. Dezember 2006 
nes im Bereich der neu for-
mierten Gp. 2228 und Gp. 
3480 (beide KG Tarrenz), 
laut planlicher Darstellung 
der Firma Plan Alp 
Ziviltechniker Ges.m.b.H., 
wird in der Zeit vom 
13.12.06 bis zum 11.01.07 
während der Amtsstunden 
zur allgemeinen Einsicht-
nahme aufgelegt
Änderung:
Der Entwurf umfasst im ein-
zelnen folgende Anpassun-
gen:

Umwidmung einer Teilflä-
che der Gp. 2228 (neufor-
miert) im Ausmaß von ca. 
11.560 m²  von derzeit Ge-
werbe- und Industriegebiet 
gem. § 39 Abs. 2 lit. a und b 
TROG 2006 (G-2: Gewerbe- 
und Industriege-biet für 
produzierende Gewerbe-
betriebe sowie ergänzende 
Dienstleistungs- und Han-
delsbetriebe) in Sonderflä-
che Fahrtechnikzentrum 
und Kartsportanlage mit 
Gebäuden und Räumen für 
Kartproduktion, Kartsport, 
Gastronomie sowie mit dem 
Fahrtechnikzentrum und 
der Kartsportanlage in Ver-
bindung stehenden Veran-
staltungen gem. § 43 Abs. 1 
lit. a TROG 2006

Umwidmung einer Teilflä-
che der Gp. 2228 (neufor-
miert) im Ausmaß von ca. 
4.180 m² von derzeit Freiland 
gem. § 41 Abs. 1 TROG 2006 
in Sonderfläche Fahrtech-
nikzentrum und Kartsport-
anlage mit Gebäuden und 
Räumen für Kartproduktion, 
Kartsport, Gastronomie so-
wie mit dem Fahrtechnik-
zentrum und der Kartsport-

anlage in Verbindung ste-
hende Veranstaltungen gem. 
§ 43 Abs. 1 lit. a TROG 2006

Beschluss 3
Entwurf eines Allgemeinen 
und Ergänzenden Bebau-
ungsplanes hinsichtlich der 
neu formierten Gpn. 2228 
(KG Tarrenz), laut planli-
cher Darstellung „A34/E1 
Gewerbegebiet - Doblander“ 
und fachlicher Begründung 
der Firma Plan Alp Zivil-
techniker Ges.m.b.H. in der 
Zeit vom 13.12.06 bis zum 
11.01.07 während der Amts-
stunden zur allgemeinen 
Einsichtnahme aufgelegt

Personen, die in der Ge-
meinde Tarrenz einen or-
dentlichen Wohnsitz haben 
und Rechtsträger, die in der 
Gemeinde Tarrenz eine Lie-
genschaft oder einen Betrieb 
besitzen, steht das Recht zu, 
bis spätestens eine Woche 
nach Ablauf der Kund-
machungsfrist eine schriftli-
che Stellungnahme zu die-
sen drei Beschlüssen abzu-
geben.

Gleichzeitig mit der Be-
schlussfassung über die 
Auflegung der gegenständ-
lichen 3 Entwürfe wurden 
gem. § 65 Abs. 2 TROG 2006 
die Beschlüsse über die 
Erlassung der jeweiligen 
Entwürfe gefasst. 

Diese Beschlüsse werden 
jedoch nur rechtswirksam, 
wenn innerhalb der Auf-
legungs- und Stellungnah-
mefrist keine Stellungnahme 
zum Entwurf einer hiezu 
berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird.

Aufnahme Darlehen 
Die Aufnahme eines Dar-
lehens für die Wasserver-
sorgungsanlage WVA - Bau-
abschnitt 04 (Teilabschnitt 
Walchenbach Dollinger) 
beim Landeskulturfonds 
Tirol–Wasserleitungsfonds 
gilt als beschlossen
Darlehenshöhe:
50.000 Euro
Laufzeit: 10 Jahre
Zinssatz: 2,5% .            (bau) 

Nachbarschafts-
hilfegruppe
Helfende Hände

Wirbelsäulen–Gymnas-
tik-Kurs mit Physiothe-
rapeutin Susanne Hild in 
der Volksschule Tarrenz

BEGINN: Montag 08. 
Jänner 2007 von 18:30 Uhr 
– 19:30 Uhr
Kosten: e 35,00 für 12 x
Anmeldung bei Susanne 
Hild Tel.: 66159

Die Helfenden Hände 
Tarrenz bedanken sich 
recht herzlich bei Susanne 
Hild und den Turnerinnen 
der Wirbelsäulengym-
nastik für die Spende.

Wünsche allen frohe 
Weihnachten und ein 
gutes Jahr 2007!

Obfrau
Keplinger Eva

Info: Wir liefern auch an 
Feiertagen „Essen auf 
Rädern“ aus! Für Aus-
künfte stehe ich gerne zur 
Verfügung (0664) 45 269 
80. 
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Für das Dorf oberhalb der Hauptstraße bis einschließlich Oberer Rotanger und Putzengasse
(ohne Obtarrenz und Walchenbach):

Restmüll Montag Biomüll Mittwoch Gelber Sack – Montag
08.01.2007 10.01.2007 01.08.2007 08.01.2007
29.01.2007 24.01.2007 08.08.2007 19.02.2007
19.02.2007 07.02.2007 14.08.2007 (Dienstag) 02.04.2007
12.03.2007 21.02.2007 22.08.2007 14.05.2007
02.04.2007 07.03.2007 29.08.2007 25.06.2007
23.04.2007 21.03.2007 05.09.2007 06.08.2007
14.05.2007 04.04.2007 12.09.2007 17.09.2007
04.06.2007 18.04.2007 19.09.2007 29.10.2007
25.06.2007 02.05.2007 26.09.2007 10.12.2007
16.07.2007 09.05.2007 03.10.2007 21.01.2008
06.08.2007 16.05.2007 10.10.2007
27.08.2007 23.05.2007 17.10.2007
17.09.2007 30.05.2007 24.10.2007
08.10.2007 06.06.2007 31.10.2007
29.10.2007 13.06.2007 07.11.2007
19.11.2007 20.06.2007 21.11.2007
10.12.2007 27.06.2007 05.12.2007
03.01.2008 04.07.2007 19.12.2007
21.01.2008 11.07.2007 02.01.2008

18.07.2007 16.01.2008
25.07.2007 30.01.2008

Für das Dorf unterhalb der Hauptstraße sowie Walchenbach, Dollinger, Dollinger-Lager, Strad, Obtarrenz:

Restmüll Montag Biomüll Mittwoch Gelber Sack – Montag
15.01.2007 10.01.2007 01.08.2007 08.01.2007
05.02.2007 24.01.2007 08.08.2007 19.02.2007
26.02.2007 07.02.2007 14.08.2007 (Dienstag) 02.04.2007
19.03.2007 21.02.2007 22.08.2007 14.05.2007
10.04.2007 (Dienstag) 07.03.2007 29.08.2007 25.06.2007
30.04.2007 21.03.2007 05.09.2007 06.08.2007
21.05.2007 04.04.2007 12.09.2007 17.09.2007
11.06.2007 18.04.2007 19.09.2007 29.10.2007
02.07.2007 02.05.2007 26.09.2007 10.12.2007
23.07.2007 09.05.2007 03.10.2007 21.01.2008
13.08.2007 16.05.2007 10.10.2007
03.09.2007 23.05.2007 17.10.2007
24.09.2007 30.05.2007 24.10.2007
15.10.2007 06.06.2007 31.10.2007
05.11.2007 13.06.2007 07.11.2007
26.11.2007 20.06.2007 21.11.2007
17.12.2007 27.06.2007 05.12.2007
07.01.2008 04.07.2007 19.12.2007
28.01.2008 11.07.2007 02.01.2008

18.07.2007 16.01.2008
25.07.2007 30.01.2008

Abfuhrplan 2007
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Es gilt die Müllabfuhr- und Müllgebührenordnung der Gemeinde Tarrenz

Verpackungsmaterial (Metall, Glas):

Sammelinseln: Bauhof, Schule, Rotanger, Obtarrenz und Dollinger (nur Glas). 
Bei den Sammelinseln stehen Container für Glas und Metall.

Tierkadaver und Schlachtabfälle:

Können nach tel. Vereinbarung  bei Herrn Venier Georg im Dollinger-Lager abgegeben werden. 05412 /67476

Problemstoffsammlung:

Freitag, den 30.03.2007 von 13:00 bis 16:00 Uhr beim Kindergarten Tarrenz
Freitag, den 05.10.2007 von 13:00 bis 16:00 Uhr beim Kindergarten Tarrenz

Bauschutt: 

Entsorgung bei der Deponie Dollinger / Klammenbach, Firma Doblander Armin. 
Die genauen Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der Anschlagtafel der Deponie Klammenbach oder melden sich 

vorher im Büro der Firma Doblander 05412/61643

Recyclinghof: 

Öffnungszeiten: SOMMER jeden Mittwoch von 13:00 bis 16:00 Uhr
     jeden Freitag von 14:00 bis 19:30 Uhr
   WINTER jeden Mittwoch von 13:00 bis 16:00 Uhr
     jeden Freitag von 12:00 bis 16:30 Uhr

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofes ändern sich mit der Umstellung auf die Sommer- bzw. Winterzeit!

Beim Recyclinghof können kostenlos abgegeben werden:
• Altpapier
• Alteisen
• Alterkleider
• Kartonage
• Strauch-/Baumschnitt und Gartenabfälle
• Altholz
• Elektronikschrott
• Kühlschränke
• Speisefette (Öli)

Für SPERRMÜLL wird ein Betrag von e 0,22 / kg eingehoben!

Gemeinde Tarrenz
Abfallinformation auf einen Blick
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Im Monat November gab es 
gleich mehrmals was zu 
feiern.

Am 1. November feierte der 
Ehrenpräsident des Batail-
lons Starkenberg, Wörle 
Karl seinen 85. Geburtstag.
Die Obleute des Bataillons 
und der Ausschuss der 
Kompanie Tarrenz versam-
melten sich im Schützenlo-
kal wo der Runde ausgiebig 
gefeiert wurde. Möge er 
noch viele gesunde Jahre im 
Krei-se seiner Familie und 
seiner Schützenkameraden 
verbringen.

Am 16. November feierte 
Kanonenpatin Elisabeth 
Tiefenbrunner ihren 70er. 
Der Ausschuss besuchte Sie 
und überbrachte ihr die 
Glückwünsche der Kom-
panie. Vielen Dank für die 
gute Verpflegung und noch 
viele schöne Geburtstage.

Am 30. November luden 
der Ausschuss der Schützen 
und eine Abordnung des 
Kameradschaftsbundes 
Herrn Strele Josef in Happis 
Hütte ein um seinen 80. Ge-
burtstag zu feiern. Josef trat 
im Jahr 1950 der Kompanie 
Tarrenz bei und zählt seit 
nunmehr 56 Jahren zu den 
treuesten und verlässlichs-
ten Kameraden unserer 
Kompaniegemeinschaft.

Am 24. Februar 2006 feierte 
Hans Zoller seinen 70. 
Geburtstag. Hans war 1986 
bis 1991 Hauptmann der 
Schützenkompanie und hat 
sich besonders für den 
Zusammenhalt und den 

Die Schützenkompanie gratuliert

Am 1. November feierte Ehrenpräsident des Schützenbataillones Starkenberg,
Herr Karl Wörle seinen 85. Geburtstag.

Fortbestand der Kompanie 
eingesetzt. Seit 1991 ist er 
Ehrenhauptmann der Kom-
panie.

Der Ausschuss lud ihn zu 
einem gemütlichen Abend 

und gratulierte zu seinem 
Runden. 
Nochmals alles Gute und 
noch viele gesellige Jahre im 
Kreise deiner Freunde.

Matthias Stricker, Obmann
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S’alte Thresele simeliert vor sig hea –
kimmt iatz it bald Weihnacht dahea?
De Kalender hat sie verlöt –
und ou sinsch isch niemand, der ihr öppas söt.
Der Jakob, Gott hab ihn selig, isch in Russland dobe gfalle,
und d’Verwandte sei gstorbe, nach und nach alle.

Zwischendurch a bissle verloare,
isch dös Thresele in letzter Zeit gwoara.
Dr Fernseh isch eigange - und sie hat danach ou kua Verlange.
D’Füaß lasse ou hie und da aus,
und um dia Jahreszeit geaht sie it oft mia ausn Haus.

Der Kramer isch’s was jeden 3. Tag fragt, was sie den für Wünsche 
hat.
Sinscht kimmt sie mit niemand zum dischgeriere,
und des öfteren fragt sie ihn, wer tuat denn alleweil regiere?

Obe drau und neben drou habe sie alle a Gneat,
und ganz selten, dass öpper zu ihre in Huangart geaht.
Ma hört sie gwiß it klage, dös isch alles zu ertrage,
aber a so grad ganz allua – isch ma vergesse bald schua!

S’Rentle isch it grad groaß,
ja mei sie lebt und giah tuat sie nimme auf d’Roas.
Dauß isch es schu finster – sie will abrühe no an Tee,
ja mei, heint leg i mi in der Kuche nieder aufs Kanapee.

Lang muant sie dauert a so a Tag mit sich ganz allua,
den 2. Rosenkranz hat sie betet heut schua.
A Huangart grad mitn Bilde vom Mann,
los – klopft da gar öppar an?

I hand echt it gnapst es isch decht kua Traum
und fester klopfts wieder an d’Fensterlad dran.
Höra tuat sie halbwegs nou guat,
für dös, dass sie s’Lichtmess 90 weare tuat.
An d’Haustür pumperts no amal und ma hört a lauts dischguriere
oder tuat ma da gar musiziere?

Sie humpelt zur Tür – hat lang schu dös Riegel fier.
A Kinderschar mit Flöte und Gitarr, anglöt mit Wetterfleck und 
Hüat
und in der Laterne flackert dös Licht.

Sie schaut sie ungläubig ou – was wölle dia von mir heint nou?
In der Kuche da singe sie schia und spiele für sie.
„Schaug Thresele, dös isch für di“ – a Packle stelle sie nebe hea 
und obe drau war gar no a Schnea.

Ma hat mi it vergesse, muant sie ganz schlicht,
hat enk der Himmel gar a ment gschickt?

Sie wünschen ihre Frohe Weihnacht und a gsunds, guats nuis 
Jahr.

Zacher popple ihre aufs Fürtig darha,         Die Freud, sie ist echt 
– und danke sie mecht.
Sie striahlt in der Galdtasche umanand,
„na, na – Guate Nacht“ und fort sei sie mitnand.

Sie tuat sich no mal recht bsinne
und ohne Tee isch ihre warm gwoare im Innere.
Die Klöpfler sei da gwöst – söt sie laut zur Photographie,
habe gsunge und gspielt ganz allua für mi.

Und es isch als hat der Jakob an freudige Blick,
und er wünsch dir ou Gsundheit und viel Glück.
Hermine Gamper 

Wer klopfet an?

Winterprogramm 
Schneeschuhwanderung zur Ehenbichler Alm 
(Außerfern)

Termin: Sa. 13.1.07
Treffpunkt: Dorfplatz Tarrenz, 9.00 Uhr
Tourenverlauf: Berwang – Rinnen – Wanderung   
 durch den Wald zur Ehenbichler   
 Alm
Gehzeit: ca. 3 h (600 Hm)
Charakteristik: leichte Wanderung
Anmeldung/Info: bis 10.1.07 bei WF Brunhilde
 Engensteiner, Tel.: 664/9946819
Kosten: 5 e für Nichtmitglieder,    
Leihgebühr: für Schneeschuhe 5 e

Termin: So. 28.1.07
Treffpunkt und Tourenziel: werden noch bekannt  
 gegeben, sind abhängig von 
 Schneelage und Lawinenbericht
Anmeldung/Info: bis 25.1.07 bei LW Albin Tangl,  
 Tel.: 0660/6591453

Die Ortsgruppe Tarrenz wünscht 
der Bevölkerung von Tarrenz, 

besonders ihren Mitgliedern ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein gutes neues Jahr.

Schitour (Sektionstour)
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Grundsteuer A 500 % des Messbetrages

Grundsteuer B 500 % des Messbetrages

Kommunalsteuer 3 % der Lohnsumme 

Lehrlingsentschädigungen werden auf Antrag für das 
vorangegangene Kalenderjahr befreit.           
Befreiungszeitraum: 01.01.2005 - 31.12.2007

Hundesteuer 40,00 für den 1. Hund

80,00 für jeden weiteren Hund

Erschließungsbeitragssatz 5 %

des mit Verordnung der Landesregierung vom 
04.07.1995, LGBl. Nr. 67/1995 idF. LGBl. Nr. 103/2001, 
festgelegten Erschließungskostenfaktors in Höhe von € 
78,12, somit € 3,91. 

Wasseranschlussgebühr 1,76 je m² verbaute Fläche

Wasserbenützungsgebühr 0,37 je m³

Wasserzählergebühr 8,00 je 3 – 5 m³ Zähler

10,90 je 5 – 7 m³ Zähler u. je 7 – 10 m³ Zähler

16,00 je 20 m³ Zähler

Kanalanschlussgebühr 3,50 je m³ umbauter Raum

63,95 je EGW bei Starkverschmutzern

1,84 je m² bei befestigten Flächen über 500 m²

1,84 je m² Dachfläche

Kanalbenützungsgebühr 1,80 je m³ Wasserbezug

4,00 je EGW bei Starkverschmutzern

0,32 je m² bei befestigten Flächen über 500 m²

Grundgebühr Restmüll 
Haushalte

Grundgebühr (Hebesatz) 65,00 Jährlich

Gebührensätze 60% 1-Personenhaushalt

120% 2-Personenhaushalt

170% 3-Personenhaushalt

220% 4-Personenhaushalt

270% 5-und Mehrpersonenhaushalt

120% für Wochenendhäuser 

Grundgebühr Restmüll 
für Gewerbetreibende u. 
Vereine

Grundgebühr jährlich 95,00 120-Liter Müllbehälter

190,00 240-Liter Müllbehälter

522,00 660-Liter Müllbehälter

610,00 770-Liter Müllbehälter

633,00 800-Liter Müllbehälter

792,00 1000-Liter Müllbehälter

871,00 1100-Liter Müllbehälter

95,00 60-Liter Sackmüllabfuhr

Weitere Gebühr für 
Privathaushalte, Gewerbe 
und  Vereine

120-Liter Müllbehälter 4,00 pro Entleerung

240-Liter Müllbehälter 8,00 pro Entleerung

660-Liter Müllbehälter 22,00 pro Entleerung

770-Liter Müllbehälter 25,67 pro Entleerung

800-Liter Müllbehälter 26,67 pro Entleerung

1000-Liter Müllbehälter 33,33 pro Entleerung

1100-Liter Müllbehälter 36,67 pro Entleerung

60-Liter Papiersack 2,00 pro Entleerung

Kompostierfähige Abfälle 
für Privathaushalte, 
Gewerbe und Vereine

Grundgebühr jährlich 44,00 120-Liter Müllbehälter

88,00 240-Liter Müllbehälter

22,00 für 60-Liter Sack

Sperrmüllgebühr pro 
Tonne 145,00 Selbstanlieferung Deponie Roppen 

36,00 Mindestgebühr bei Selbstanlieferung        Deponie 
Roppen

218,00 Recyclinghof Tarrenz

Biomüllsäcke klein 8 Liter 0,15 pro Sack

Biomüllsäcke groß 60 Liter 2,00 pro Sack

Friedhofsgebühr 218,00 Erwerb Familiengrab

109,00 Erwerb Einzelgrab

10,00 laufende Gebühr pro Grab

Grab öffnen und schlie-
ßen 420,00 je Grab

65,00 für Urne

Leichenhallenbenützung 15,00

Kindergarten 22,00 für das 1. Kind

15,00 für das 2. Kind

0,00 ab dem 3. Kind

7,25 zusätzlich für den Ganztagsbesuch

Kompressor 25,00 je Stunde

Bagger 25,00 je Stunde (ohne Fahrer)

Baugründe Siedlung        
Obtarrenz 36,00 je m²

Zusatzgründe bis 100 m²
Zusatzgründe über 100 m² 36,00 je m² 

Entscheidung durch Gemeinderat

Plakate 0,70 je Plakat für Einheimische

1,40 je Plakat für Auswärtige

Anerkennungszins 20,00 für jeden Pachtgegenstand

Vergnügungssteuer

Die Vergnügungssteuer wird nur für jene 
Veranstaltungen erhoben, die gem. §§ 2 u. 3 des Tiroler 
Kriegsopfer- u. Behindertenabgabegesetzes (LGBL. Nr. 
27/1992 idF: LGBl. Nr. 112/2001, 26/2004) abgabe-
pflichtig sind.

a) Kartensteuer: 10 v.H. der 
Bemessungsgrundlage bei Ausgabe vown 
Eintrittskarten

b) Pauschsteuer: Höchstsätze lt. §§ 13 – 20

LGBl. Nr. 60/1982 Tiroler Vergnügungsteuergesetz1982
         idF: LGBl. Nr. 31/1986,112/2001 

Gemeinde -Verwaltungsabgaben
Gemäß LGBI.Nr. 24/1968 in der jeweils gelten-
den Fassung u. gemäß jeweiliger Verordnung der 
Landesregierung

Gemeinde-
Kommissionsgebühren

Gemäß Gemeinde- und Landeskommissionsgebührenve
rordnung der Landesregierung in der jeweils geltenden 
Fassung

Kostenersätze für Teilwälder
Gem. § 72 TGO (Grundsteuer A für Teilwälder, land-
wirtschaftl. Abgaben für Teilwälder, Feuerversicherung 
für Teilwälder) Euro 2,62 pro ha

Kundmachung der Gebühren
Der Gemeinderat von Tarrenz hat in seiner Sitzung am 13. 
November 2006 die Steuern, Gebühren, Abgaben und sons-
tige Entgelte ab 01.01.2007 wie folgt festgesetzt.

In den angegebenen Beträgen ist die Umsatzsteuer enthal-
ten. Wer sich durch diesen Beschluss in  seinen Rechten und 
Pflichten verletzt erachtet fühlt,  kann binnen zwei Wochen 
nach Kundmachung die Aufsichtsbeschwerde dagegen 
erheben.

Der Bürgermeister: 
Rudolf Köll

Winterprogramm 
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Paul Huber und Krippenbau – die Perfektion in sich
46 Jahre lang war Huber 
„Lettese“ Paul im Landes-
krippenverband tätig. Im 
letzten Jahr bekam er die 
wohlverdiente Anerken-
nung und Auszeichnung 
seitens des Verbandes. Paul 
hat durch seinen unermüd-
lichen Einsatz wohl das 
Krippenbauwesen in Tar-
renz wie kein anderer ge-
prägt.
Durch seinen Schwieger-
vater kam er überhaupt zum 
Krippenbau, von 1957 bis 
1962 lernte er in Zirl das 
Krippenwesen kennen. Zu-
rück in Tarrenz fruchtete die 
Bekanntschaft mit dem 
Wenner Schnitzer-Urgestein 
Sepp Mathoi, unzählige 
Stunden verbrachten die 
beiden in der Werkstatt. Das 
Schnitzen ließ Paul nicht 
mehr los. Auch mit der 
Malerei wurde er durch 
Freund Mathoi vertraut. 
Etliche Entwürfe von Krip-
pen und Figuren fertigte 

dieser speziell für Paul an, 
die er wie einen Schatz 
hütet. Ab 1965 entstanden 
etliche Kleinkrippen, die in 
aller Herren Länder bis hin-
auf nach Belgien und auch 
in Österreich weitum eine 
Heimat fanden. Schmid 
Gebhard, Sudlers Seppele 
und Rauch Peppi waren 
engagierte Krippelebauer, 
die ihn an die schönen 
Zeiten erinnern lassen. 8 
Jahre leitete Paul den Krip-
penbaukurs in Tarrenz. 
Vom Entwurf bis zur End-
fertigung war er dabei. 
Mittlerweile 71 –jährig, ist er 
in allen Disziplinen, vom 
Schnitzen über das Fassen, 
dem Bau selbst, den raffi-
nierten Lichteffekten bis 
zum „Krippenhimmel“ ein 
Perfektionist, als Meister 
eine Institution. Zeit seiner 
Tätigkeit war Paul immer 
neugierig, neue Materialen 
auszuprobieren, der Kno-
chenleim hat für ihn längst 

ausgedient. Die Beobach-
tung der Natur mit ihren 
Formen und Farben ist für 
ihn die Grundlage für ein 
stimmiges Ensemble. 
Sein oberstes Credo war es, 
jede Krippe als ein Schmuck-
stück neu zu erschaffen. 
Auch das Krippeleschmü-
cken will gelernt sein! Na-
türlich klappte nicht alles 
beim ersten Mal, eine Menge 
Lehrgeld musste er schon 

bezahlen, aber das Experi-
mentieren hat sich gelohnt. 
Dabei muss bemerkt wer-
den, Pauls Werkstatt ist 
keine solche – sie gleicht 
mehr einem „Krippen - La-
bor“. Alles hat seinen Platz, 
das nur darauf wartet, wie-
der zum Einsatz zu kom-
men. Gäbe es einen Oskar 
für das Krippenlebenswerk, 
die Hitte Hatte überreichte 
ihn hiermit symbolisch. (örg) 

Adventmarkt der Vinzenzgemeinschaft
Allen, die in der Vorberei-
tung und in der Durchfüh-
rung ihre Beiträge zum 
guten Gelingen des diesjäh-
rigen Adventmarktes geleis-
tet haben, sagen wir von 
Herzen „Vergelt’s Gott“. Da 
sind die vielen Frauen und 
auch Männer, die im Stillen 
für den Adventmarkt arbei-
ten und beim Markt selbst 
ihre Arbeitskraft und Fach-
kenntnisse einbringen. Ih-
nen allen gebührt unser 
aufrichtiger Dank.
Für die geschmackvolle De-
koration des Eingangsberei-
ches sowie des Vorraumes 
danken wir den Jungschar-

gruppen mit Stefanie & 
Ramona, Martina & Ramona 
sowie Bruno. Für die liebe-
volle und herzliche Kinder-
betreuung bedanken wir 
uns bei Melanie, Maria und 

Ines. Danke auch an die 
Burschen von der Jungbau-
erngruppe, die beim Trans-
port und im Service mitge-
holfen haben. Dem Ehepaar 
Barbara und Rainer Lung 

sagen wir Danke für ihre 
freundliche Unterstützung 
beim Arbeiten im Saal, und 
bei der Gemeinde Tarrenz 
bedanken wir uns für die 
Überlassung des Mehr-
zweckraumes.
Die tollsten Angebote, die 
hübschesten Dekorationen 
und die liebevollste Kinder-
betreuung wären sinnlos, 
wenn Sie, sehr verehrte 
Kundinnen und Kunden, 
nicht zu uns kämen. Daher 
ein herzliches DANKE-
SCHÖN an alle, die unsere 
Veranstaltung besucht und 
unsere Produkte gekauft 
haben.
Für die Vinzenzgemeinschaft 
Tarrenz
Lothar Buttinger, Obmann
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Die Freiw.Feuerwehr Tarrenz 
wünscht allen  Bürgern, 

Gönnern, Freunden und Gästen
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins 

              neue Jahr!
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Immer anders

Es kommt 1. immer anders, 
als man 2. denkt. Dies erfuhr 
auch unser aller KHG. 
Da verkündete er stolz, dass 
er nun auch offiziell (Financial 
Times) zu einem der besten 
Finanzminister (FiMi) gekürt 
wurde. Um dann später fest-
stellen zu müssen, dass er 
doch „nur“ der Schönste 
(FiMi) ist. Was auf den ersten 
Blick ganz lustig klingt, lässt 
einen nach etwas Nachdenken 
darüber doch leicht erschau-
dern (da es sich dabei ja um 
den eigenen (!) FiMi handelt).
Da glaubte man ob des letzten 
schneereichen Winters schon, 
dass das Thema Klimawandel 
„Schnee von gestern“ ist, und 
dann dieser Weihnachtsfrüh-
ling! Andererseits tun sich 
dadurch neue Chancen auf. 
Ich sage nur Gras-Skilauf! 
Spart nebenbei auch die 
Schneekanonen. „Flexibel 
sein“. Hört man doch heute 
allerorten. Und zur abschmel-
zenden Antarktis – da wollte 
doch eh nie jemand hinfah-
ren, oder?
Ja, liebe Leser (bzw. politisch 
korrekt: „liebe Leserinnen 
und Leser“ bzw. in neu-
deutsch: „liebe LeserInnen“ 
(würg!)), es folgt nun das 
„Unvermeidliche“: Ich wün-
sche euch allen (aufrichtig!) 
ein schönes Weihnachtsfest!
Noch ein Tipp: Keine großen 
Neujahrsvorsätze, denn es 
kommt 1. immer anders, als 
man… Ein gutes Neues.                 
                                        (mac)

Wochenenddienste der praktischen Ärzte 

01.01., Dr. LAIMER Wolfgang, Imst, 66100; 06./07.01., Dr. PRESCHERN Karl, Imst; 
63380; 13./14.01., Dr. STRAUSS Joachim, Tarrenz, 64266; 20./21.01., Dr. UNSINN 
Werner, Imst, 62500; 27./28.01., MR Dr. GRISSEMANN Matthias, Imst, 66753;

Wochenenddienste der Zahnärzte

01.01., Dr. BUCEK Michael, Wenns, (05414) 86480; 02./03.01., Dr. GABL Markus, Zams, 
(05442) 65700; 04./05.01., Dr. GUGG Elvis, Imst, 63126; 06./07.01., Dr. HECHENBERGER, 
Prutz, (05472) 2377; 13./14.01., Dr. JUEN Hugo, St. Anton a.A., (05446) 2070; 20./
21.01., Dr. KATHREIN Anton, Landeck, (05442) 62730; 27./28.01., Dr. KERSCHBAUMER 
Reinhold,Imst,61629

Jubiläen
Es feierten...
das 50-jährige Hochzeitsjubiläum
RICHTER Hildegard und Johannes
TANGL Rosa und Helmut
ZOLLER Maria und Ulrich
FÜRRUTTER Franz und Helga 

den 102. Geburtstag
TIEFENBRUNNER Rosa 
den 97. Geburtstag
STAFLER Alois 

Das Licht der Welt erblickten
ABUR Emirhan
GRIESSER Tobias
REICH Elias
AUER Matteo
RAUCHBERGER Jakob
LANBACH Alexander
ALINPINAR Yaren

RITTER Florian
TANGL Lena
FRINGER Laura
KATHREIN Noah
PLATTNER Emely
BRANTNER Anna Lena
HUBER Letizia

KRAJIC Leon
BENEDIKT Sandro
EITER Judith
PANGRATZ Kevin
STRICKER Laura
KIECHL Ila
KÖLL Leon

Runde Geburtstage – 70er
ÜNAL Veli
BUTTINGER Alfred
ZOLLER Johann
FISCHER Gertrud
HUBER Martha

WAIBL Wilhelmine
LUNG Anselma
PECHTL Egon
FISCHER Hermann
NEURURER Martha

TIEFENBRUNNER 
 Elisabeth
TANGL Aloisia

Von uns gegangen sind
JÄGER Karoline
TIEFENBRUNNER Rosa
KAIBLINGER Erich
GEBHARDT Herbert
FISCHER Maria
FLÜR Pauline
DEMML Reinhold

AGERER Josef
HAPPACHER Ernst
MAYERL Marianne
WÖRLE Johann
GREUTER Josef
KÖLL Wolfgang
DOBLANDER Johanna

LANBACH Anton
MOOSMANN Rosa
OPPL Herbert
WITSCH Jonas
WOLF Marianne
MASSANI Josef
DEUTSCHMANN Herbert

Runde Geburtstage – 80er
RUELAND Robert
EGGER Walter
LANBACH Marianne
FÜRRUTTER Karolina

ZOLLER Josefa
KÖLL Klara
STRASSER Aloisia
ZOLLER Robert

FRINGER Albert
STRELE Josef
SCHATZ Maria
GSTREIN Josef


